
tatſächliche Bedeutung hat

Nummer 101

v V J z

Halle Donnerstag den 1 Mai 1924

r

50 Jahrgang
Einzelpreis 10 Pfennige

Halleſche Ueneſte Uachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Saalee Zeitung erſcheint an ſedem Weckentag nachmkttags Der monatlſche Bezugspreis durch

nſeres Boten Rusegabeſtellen ohne Beingerlohn 40 Goldwark durch öle Poſt 60 Gold war
Schluß der Rnunzeigen Annahmeans e Goldpfennlg Zuſteügebühr

Der Wahlkampf in Deutfchland ſpitzt ſich immer
mehr auf die Entſcheidung darüber zu ob es im
deutſchen Jntereſſe läge das Sachverſtändigengut
achten anzunehmen oder abzulehnen Die Leiden
ſchaftlichkeit mit der man bereits darüber debat
tiert hat ob der Auszug den die Reichsregierung
veröffentlicht hat die Gedanken des Sachverſtän
digengutachtens richtig wiedergäbe zeigt wie vie
len Kreiſen überhaupt die Ueberſicht darüber
fehlt welches die Hauptpunkte des Sachverſtän
digengutachtens ſind und wie ſie vom deutſchen
Standpunkt aus zu bewerten ſind Als der Aus
zug erſchien den die deutſche Reichsregierung
herausgab war das geſamte Gutachten einſchließ
lich der Anlagen noch nicht in unſerem Beſitz Das
iſt inzwiſchen geſchehen Die einzelnen Reſſorts
haben zu den ſie betreffenden Fragen Stellung ge
nommen und eine einheitliche Auffaſſung der in
Betracht kommenden Stellen liegt dazu vor Es
ſcheint mir wünſchenswert für eine objektive Be
urteilung der Sachlage wenn angeſichts dieſer Si
tuation noch einmal klargelegt wird welche Haupt
fragen für unſere Entſcheidung in Betracht kom
men Aus der Fülle der weniger wichtigen Ein
zelheiten müſſen dabei die grundlegenden Vor
ſchläge herausgeſchält und geprüft werden Bei
einer unvoreingenommenen Prüfung wird man
finden daß ſehr ſchweren Belaſtungen innein tie und nationalpoliti
cher Beziehung Vorteile und Er

leichterungen im Vergleich zu der
jetzigen unhaltbaren Lage gegen
überſtehen

Die Laſten
liegen einmär auf finanziellem Gebiet Der Zah
lungsplan der rſtändigen unterſſchen Zahlungen aus dem ordentlichen Budget und

Zahlungen direkt aus der Wirtſchaft nämlich der
Eiſenbahn plus Verkehrsſteuer und der Jnduſtrie
Für das Normaljahr als wellches das fünfte Jahr
nach Annahme des Planes gilt iſt eine Jahres
zahlung von 25 Milliarden Markje zur Hälfte auf Budget und Wirtſchaft verteilt

vorgeſehen Für das 1 und 2 Jahr wird be
züglich des Budgets ein vollſtändiges Mo
ratorium vorgeſchlagen während im 3 Jahr
aus dem Budget 110 Millionen im 4 Jahr 5600
Millionen Goldmark aufgebracht werden ſollen
Die Annuitäten von 1 und 1,2 Milliarden im 1
und 2 Jahre müſſen dementſprechend zuſammen
aus der auswärtigen Anleihe und aus den direk
ten Leiſtungen der Wirtſchaft Eiſenbahn und Jn
duſtrie die Annuitäten im 3 und 4 Jahre im
Geſamtbetrage von 2 und 75 Milliarden Mark
zum kleineren Teil aus dem Budget zum größeren
Teil aus der Wirtſchaft aufgebracht werden Für
die ſpäteren Jahre iſt eine Erhöhung über 2,5 Mil
liarden Mark auf Grund eines beſtimmten Wohl
ſtandsindexes vorgeſehen

Können dieſe Zahlungen intern aufgebracht
werden Unmöglich dies heute verantwortlich mit
abſoluter Gewißheit zu bejahen oder zu verneinen
den kann nicht verkannt werden daß die
Zweiteilung zwiſchen Wirtſchaft und Budget nicht
nur eine innere Begründung ſondern auch eine

Die der Eiſenbahn
auferlegten Summen plus Verkehrsſteuer liegen

nicht außerhalb des Möglichen wenn man die von
den deutſchen Staatsbahnen früher erzielten Rein
gewinne zuzüglich der jetzt infolge der Geldent
wertung weggefallenen Verzinſung des Anlage
kapitals damit vergleicht wobei allerdings nicht
überſehen werden darf daß das Eiſenbahnnetz jetzt
kleiner iſt als 1914 Die der r itbe aufer
legte Belaſtung bewegt ſich ungefähr in der Höhe
die der Induſtrie im Rahmen der Geſamtbelaſtung
der Wirtſchaſt auch von dein Kabinett Cuno im
Memorandum vom 7 Juni 1923 zugedacht warDie Entlaſtung der Jnduſtrie urd die Entwer
tung ihrer Obligationsſchulden iſt ein Faktum an
dem man bei der Beurteilung dieſer Belaſtung
nicht vorübergehen kann Andererſeits ſind die
Sachverſtändigen bei der Belaſtung der Wirtſchaft
inſofern hinter den Plänen des Kabinetts Cuno
zurückgeblieben als ſie den ſtädtiſchen
Grundbeſitz und die Landwirtſchaft
nicht zu den direkten Reparations
laſten herangezogen haben die Landwirtſchaft mit der ausdrücklichen Begründung daß
man in einer Volkswirtſchuft die in ihrer Ernäh
rung ſo auf die eigene landwirtſchaftliche Erzeu
gung angewieſen iſt wie die deutſche die Land
wirtſchaft nicht ſo vorbelaſten darf

Was die 1,25 Milliarden Mark jährlich aus
dem ordentlichen Haushalt anbelangt ſo iſt es na
türlich ſchwer in einer Periode die ſo um den
Ausgleich des Haushalts ohne jede äußere Be
laſtung ringt wie die gegenwärtige den Optimis
mus aufzubringen daß über den Ausgleich hinaus
noch eine ſolche große Summe herausgewirtſchaftet
werden ſoll Es bleibt die Frage offen wie die
im ordentlichen Haushalt entſtehende Lücke aus
gefüllt werden ſoll ohne den Ausgleich wieder zu
gefährden Wir dürfen hierbei aber nicht nur die ine e x
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Das Gutachten der Sachverſtändigen
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Von Dr Guſtav Streſemann Reichsminiſter des Auswärtigen
und daran anſchließend eine weitere zweijährige
Schonzeit vorgeſehen iſt

Die zweite Art der Belaſtung iſt nicht ſo ſehr
materieller Art aber gerade deshalb für das deut
ſche Volk in ſeiner tiefen nationalen Not vielleicht
um ſo ſchwerer zu tragen weil ihm nach all den
Demütigungen neue ſchwere Einbußen an wirt
ſchaftlicher Selbſtändigkeit und Würde zugemutet
werden Der internationale Einfluß der für
die Reichsbahn und die Goldnotenbank verlangt
wird die vielfachen Kontrollen ſtellen ſich wenn
man die Beſtimmungen darüber genau prüft viel
leicht in rein ſachlicher Beziehung gar nicht ſo ſehr

ß als verhängnisvoll heraus wie ſie auf den erſten
Blick ſcheinen mögen Was ſie ſo ſchwer erträglich
macht iſt die Beſchränkung der Freiheit
die dem deutſchen Volk damit von neuem zuge
mutet wird Dieſe Zumutungen müſſen nüchtern
und rein ſachlich mit den Chancen vergli
chen werden die das Gutachten bietet
Jm einzelnen iſt dazu folgendes zu ſagen

Die Reichsbahn
ſoll jetzt die Form einer Aktiengeſellſchaft erhalten
Das Aktienkapital von 2 Milliarden Mark Vor
zugsaktien und 13 Milliarden Mark Stammaktien
iſt ganz in deutſchen Händen jedoch beſteht in
ſofern vorausſichtlich eine Notwendigkeit zur Ver
äußerung von 500 Millionen Goldmark Vorzugs
aktien als ſie für die Deckung der zweiten An
nuität vorgeſehen ſind 11 Milliarden Mark mit
5 Prozent verzinsliche und 1 Prozent zu tilgende
Obligationen deren Annuitätendienſt wie
auch r üblich vor den Aktien geht ſind für Re
parationen beſtimmt n

Der GenerghirektorStaatsangehöriger Der Verwaltungsrat von
mindeſtens 18 Mitgliedern wird zur Hälfte von
der Deutſchen Regierung zur Hälfte von dem für
die Obligationen beſtellten fremdländiſchen Treu
händer beſtellt Der Präſident des Verwaltungsrats iſt ein Deutſcher Daneben
ſteht ein ausländiſcher Kommiſſar deſſen
Rechte ſich jedoch ſolange der Annuitätendienſt für
die Obligationen geſichert iſt im weſentlichen auf
die Jnformation beſchränken Erſt wenn die Ob
ligationen notleidend werden ſoll er das Recht
haben die Eiſenbahn ſelbſt in Betrieb zu nehmen
zu vervachten oder zu verkaufen Eine internatio
male Jngerenz iſt hier alſo in dreifacher Form vor
geſehen nämlich Teilnahme im Verwaltungsrat
ein Kommiſſar und ein Treuhänder für die Obli
gationen Dieſe internationale Jngerenz muß vom
deutſchen Volke gerade bei der Eiſenbahn als tief
gehend empfunden werden weil es ſich hier um ein
Unternehmen handelt das hiſtoriſchmit dem
Reichsgedanken und wirtſchaftlich
ſozial politiſch und inner politiſch

Interalliierter Meinungs
austauſch

Ein Urteil der amerikaniſchen Gutachter
Die Reparationskommiſſion hat wieder eine

offizielle Sitzung abgehalten Nach Kenntnis
nahme der zuſtimmenden japaniſchenund ſerbiſchen Antwort erfolgte ein allge
meiner Meinungsaustauſch über die Methode die
die Reparationskommiſſion in ihren nächſten Ver

en einzuſchlagen gedenkt Die weiteren
rhandlungen wurden vertagt um den Mit

eben durch einen offi
an die Prüfung der

ril heranzutreten
iefe der alliierten

gliedern Gelegenheit zu
iöſen Meinungsaustauſ
eutſchen Antwort vom 17

ebenſo wie an die Antwortb
Regierungen 8

Nach dem Newyork Herald haben die
amerikaniſchen Mitglieder des Sachverſtän
digenausſchuſſes General Oawes Young und
Robinſon erklärt daß die Zeit der Mei
nungsverſchiedenheiten vorüber
wäre und der Augenblick zu einer gemeinſamen
Aktion der verbündeten Regierungen in Eu
ropa und Deutſchland nunmehr geommen fp
Hinſichtlich der di Frankreichs im Ruhr
gebiet zu verbleiben bemerkte Young man ſehe
nicht ein warum die franzöſiſchen Soldaten
wenn ſie ſich nicht in die wirtſchaftlichen
Operationen im beſetzten Gebiet einmiſchen
mehr Schaden anrichten als die Reichswehr
Dann fügte Young allerdings hinzu Frank
reich müſſe ſeine Soldaten aus dem Spiele
laſſen ie amerikaniſchen Gutachter gaben
erner dem Wunſche Ausdruck daß Amerika beier Verwirklichung des Sachverſtändi enpro

nie Lage ſondern müſſen auch gramms mitwirken möge beſonders bei derdie Tatſache ins Auge faſſen daß für den Haus Unrerbrin einer deutſchen Anleihe für diehalt im 1 und 2 Jahre ein völliges Mora un ausreihende icherheiten vorhanden ſeien
e

et exeulten

engſte verknüpft iſt
überſehen werden daß im Verwaltungsrat die
deutſche Mehrheit geſichert iſt ferner daß
Tarifhoheit des Reiches grundſätzlich berückſichtigt
iſt Endlich darf auch nicht überſehen werden daß
die Reichsbahn grundſä
des Vertrages von Verſailles mit einer erſten Hy
pothek zugunſten der Reparationsgläubiger belaſtet
war daß es ſich hier alſo nicht um die Uebernahme
einer neuen Laſt ſondern nur um die Ausgeſtal
tung des im V v V ſchon beſtellten Pfandrechtes
handelt

Die Golönotenbank

ſoll von einem Direktorium geleitet werden deſſen
Präſident und Mitglieder alle deutſche Staats
angehörige ſind und von dem Reichspräſidenten be
ſtätigt werden müſſen Daneben ſteht ein auslän
diſcher Kommiſſar und ein Generalrat von vier
zehn Mitgliedern von denen die Hälfte aus Deut
ſchen die andere Hälfte aus Ausländern ein
Engländer Franzoſe Jtaliener Belgier Ameri
kaner Holländer und Schweizer beſtehen ſoll Für
dieſe ſtarke Einflußnahme des auslän
diſchen Elementes auf die Goldnoten
bank fehlt eigentlich jede innere Begründung da
eine eigentliche ausländiſche finanzielle Hilfe oder
Kreditgewährung für die Goldnotenbank nicht in
Ausſicht genommen iſt Andererſeits darf feſt
geſtellt werden daß den ausländiſchen Organen
zwar ein weitgehendes Jnformationsrecht dem
Kommiſſar beſonders hinſichtlich der vorgeſchriebe
nen Notendeckung zuſteht daß ſie aber einen ſelb
ſtändigen Einfluß auf die eigentliche Leitung der

Außerdem iſt durch die Vorſchriften über die Mehr
heitsabſtimmungen im Generalrat ſichergeſtellt daß
die e Hälfte nicht majoriſiert werden kann
Die Aufgabe des Kommiſſars beſteht im weſent
lichen darin international ſicher zu ſtellen daß die
für die Sicherheit der Banknoten maßgebenden
Vorſchriften eingehalten werden So peinlich
dieſe internationale Mitarbeit iſt ſo kann in ihr
andererſeits inſofern ein materieller Vorteil lie
gen als das Vertrauen der internationalen Ge
ſchäftswelt zu der neuen deutſchen Währung die
das Auslandszahlungsmittel für die deutſche Wirt
ſchaft werden muß ſo vielleicht ſchneller wieder her
geſtellt wird Es muß aber auch erwähnt werden
daß das Sachverſtändigengutachten in ſeiner end
gültigen Form dank der eingehenden deutſchen
Aufklärungsarbeit weſentliche Verbeſſerungen ge
genüber dem J Projekt zeigt Während zuerſt die Liquidierung der Reichsbank und
Errichtung einer völlig neuen Notenbank beab
ſichtigt war iſt jetzt die Möglichkeit vorgeſehen daß
die Reichsbank beſtehen bleibt und daß die Gold

Die Pariſer Verhanölungen
Wie in Londoner parlamentariſchen Kreiſen

verlautet hat Poincaré der engliſchen Regierung
mitteilen laſſen daß er vor den Wahlen nicht in
der Lage ſei eine Zuſammenkunft mit Macdonald
zu verabreden daß er aber grundſätzlich bereit ſei
nach den Wahlen eine Begegnung ins Auge zu
faſſen
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Der Reichsverband des Deutſchen
Hanöwerks und das Sachverſtändigen

gutachten
Der Vorſtand des Reichsverbandes des Deut

Handwerks hat folgende Entſchließung ge
aßt

Der Vorſtand des Reichsverbandes des
Deutſchen Handwerks gibt der Ueberzeugung
Ausdruck daß die Anerkennung des Gut
achtens der internationalen Sachverſtändigen
als einer geeigneten Grundlage für die Ver
handlungen zur Löſung des Reparations

an aber n r V 6etzung än daß die po eund Sirtſaftliche OLerhohelt
des Deutſchen Reiches innerhalb
de s r Reichsgebietes ungechmälert hergeſtellt wird und unge
chmälert erhalten bleibt Jnsbeſondere muß

s beſetzte Gebiet von der auf ihm u
den wirtſchaftlichen und er Bedrückung
F ſchnell wie möglich befreit werden Eine

öſung des Reparationsproblems wird ſelbſt
verſtändlich für die deutſche Wirtſchaft Laſten
im Gefolge haben die auch das Hankdwerk
in ſeiner Entwicklung ſchwer treffen werden
Daher fordern wir die e berufs

W h m ausreichendenaße damit eine gleichmähig der wirtſchaft
lichen Leiſtungsfähigkeit der einzelnen Er
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mit allen Teilen Deutſchlands aufsſnotenbank auf der alten Reichsbankorganiſation
Anderſeits darf nicht aufgebaut wird

Neben dieſen beiden Kommiſſaren für die
die Reichsbahn und die Goldnotenbank ſteht noch

wenn nötig ein Kom miſſar für die Jn
duſtrieobligationen ferner ein Kom

tzlich ſchon im Artikel 2481miſſar für die mit Beſchlag belegten
Zölle und Verbrauchsabgaben Das
Recht dieſes Kommiſſars beſchränkt ſich ſolange die
von dem Haushalt aufzubringenden Summen ein
gehalten werden darauf ſich zu informieren und
den richtigen Eingang und die richtige Ablieferung
der mit Beſchlag belegten Summen an die Repa
rationskaſſe zu kontrollieren ohne ſich jedoch in
die Einzelheiten der Erhebung einzumiſchen Es
iſt ausdrücklich geſagt daß er ſich jeder Einmiſchung
in deutſche Torifpolitik enthalten ſoll Erſt wenn
die Zölle und Verbrauchsabgaben die vorgeſehenen
Beträge nicht erbringen ſtehen ihm weitergehende
Rechte zu deren Umfang in dem Gutachten aller
dings nicht klar umſchrieben iſt Auf jeden Fall
beſchränken ſich ſeine Befugniſſe aber auf die be
ſonders mit Beſchlag belegten Einnahmen auf
das übrige Budget ſteht ihm keinerlei Einfluß zu
Dieſe vier Kommiſſare ſollen mit dem Agenten für
die Reparationskaſſe zuſammen einen Arbeitsaus
ſchuß bilden Die Koſten dieſer Kontrolle werden
aus den Annuitäten beſtritten belaſten alſo nicht
Deutſchland ſondern die Alliierten Dazu kommt
noch außer dem ſchon erwähnten Treuhänder für
die Reichsbahn ein Treuhänder für die Jnduſtrie
obligationen

Aus der Wahlbewegung
Kommuniſtiſchvölkiſche Valgerei in Bremen

v Ar hAm Shhluſſe ein rh mung
in Bremen die fortgeſetzt von Kommuniſten

eſtört wurde kam es zu einem Handgemenge
in das auch die Polizei eingreifen mußte Mit
Gummiknüppeln und Kolbenſtößen wurden die
Ruheſtörer aus dem Saal getrieben Auf der
Straße dauerten die Anſammlungen noch an
doch iſt es zu weiteren Ausſchreitungen nicht
gekommen
Beſchlagnahme kommuniſtiſcher Wahlplakate

Die Leipziger Polizei beſchlagnahmte am
Sonnabend in den Räumen des Leipziger kom
muniſtiſchen Wahlbureaus etwa 200 Wahl
plakate die eine Verhöhnung des Reichspräſi
denten Ebert und des Reichskanzlers Dr Marr
enthalten Jm ganzen waren etwa 3000 der
artige Plakate angefertigt und zum größten
Teil bereits zur Ausgabe gelangt

Deutſchnationale und Katholizismus
Biſchof Dr von Kettler in Rottenburg

hat dem bisherigen deutſchnationalen Abgeord
neten Dr Fürſt der katholiſcher Prieſter und
in ſeinem Amtsberuf katholiſcher Lehrer am
Gymnaſium in Ravensburg iſt die Wieder
aufnahme ſeiner Kandidatur für die am 4 Mai
ſtattfindende Landtagswahl in Württemberg
unterſagt Die Deutſchnationale Partei in
Württemberg erklärt dazu daß ſie ſich trotzdem
nicht veranlaßt ſehe die Kandidatur Fürſt
zurückzuziehen

Wie die Franzoſen uns branöſchatzen
Nach den Angaben der amtlichen vierten

Denkſchrift über die Beſatzungskoſten ſind im alt
beſetzten Gebiet in 47 Orten 250 Hektar Gelände
für Sportzwecke von den Franzoſen beſchlag
nahmt Die Unterhaltung dieſer Plätze hat
Deutſchland im Jahre 1923 über 200 000 Gold
mark gekoſtet Eine beſonders dreiſte weitere
Forderung berichtet die Frankfurter Zeitung aus
Wiesbaden Die franzöſiſche Rheinarmee fordert
die Jnſtandſetzung eines Gutshofes von 150 Qua
dratmeter Fläche im Vororte Erhenheim Man
nahm an daß dieſe Arbeiten für militäriſche
Zwecke notwendig ſeien Die Koſten betrugen
3200 Goldmark Nach Beendigung der Arbeiten
wurde der Stall in dieſem Hofe zur Unterbrin
gung von Rennpferden verwendet die in den
franzöſiſchen Rennen auf der Erbenheimer Bahn
iaufen ſollen Hier handelt es ſich alſo um eine
rein private Veranſtaltung eines aus franzöſiſchen
Offizieren beſtehenden Rennkomitees das ſich die
Belehung des franzöſiſchen Rennſports im beſetz
ten Gebiete zum Ziel geſetzt hat und die Koſten
ſich vom deutſchen Reich bezahlen läßt

Kenpen In drei Feilen
Jr Kiſchen Unterhaus hat Schatzkanzler

Snonttentßeſtern das Budget eingebracht Das
Haus img einſtimmig ſeine Zuſtimmung zur
Vorlm axfrteilt

Tr engliſche Delegierte in der Repara
tionskommiſſon Sir John Bradbury reiſt
heute abend nach London Die Reiſe ſteht in
Verbindung mit ver Zuſammenkunft Macdo
nalds mit Theunis
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Aus dem roken Schuldöbuch
Empfehlenswertes da für die

Wie wir hören ſoll die Sozialdemokratiſche
artei ſehr verlegen ſein um eine zugkräftige

Pahlparole Den Vorſchlag den man ihr durch
die bürgerliche Preſſe nahegebracht hat ein Schrift
plakat herauszubringen etwa des Jnhalts

Wählt die Sozialdemokratiſche
Warum Weil ihr Spitzenkandidat CEriſpien
eſagt hat Jch kenne kein Vaterland das
eutſchland heißt

iſt von der Partei nicht befolgt worden obwohl
der Gedanke koſtenlos in aller Oeffentlichkeit ver
abreicht worden iſt

Mit dieſem Vorſchlag war es alſo nichts
Vielleicht aber mit einigen anderen die wir nach
ſtehend der ialdemokratiſchen Parteileitung
unterbreiten indem wir ihr bekannte Reſolu
tionen die ſich ebenſo wie jener Criſpienausſpruch
ins Gedächtnis zurückrufen ganz ausgezeichnet als
Sſfceſ fatt eignen fragt ſich nur mit welchem
Effekt für die Sozialdemokratie am Wahltage

Zunächſt einmal führen wir unſere Leſer zurück
in die Zeit des Erſten internationalen
Sozialiſten Kongreſſes nach dem
Kriege in Genf 1920 Der ſozialdemokratiſche
Parteivorſtand hatte beſagten Kongreß bereits in
der Weiſe vorbereitet daß er den internatio
nalen Genoſſen eine Art Dentkſchrift unterbreitete
die alles das brachte was die Entente für ihre

gende gegen Deutſchland und für Verſailles
vraucht
demokraten mit dem belgiſchen Genoſſen Vander
velde bekanntlich einer der Väter des Schand
diktats an einem Tiſch kein Wunder daß man
ſich auf eine Reſolution einigte die in der Ge
ſchichte als Genfer Schuldreſolution
eine furchtbare Rolle bereits geſpielt hat und
ſpielen wird ſolange die deutſche Sozialdemo
kratie ſich in der Rolle des Volksverrats gefallen
wird Beſagte Reſolution erklärt u

Jn Erwägung daß die deutſche Sozialdemokratie in ter enkſchrift ſelbſt er
klärt daß die deutſche Revolution
Zum großen Unglück der Welt und
ganz beſonders des
Volkes ſelbſt um fünf Jahre zu
ſpät ausgebrochen iſt ferner daß ſie
bedauert daß ſie im Kriege den Kampf gegen
Militarismus und Jmperialismus nicht mit
ausreichendem Erfolg geführt hat vor allem
hinſichtlich der Leitung der

entzogen war erklärt der Kongreß
Die nun folgenden in drei Punkte geglieder

heftige Anklage
gegen Bismarcks Politik die wegen der Angliede
ung Elſaß Lothringens der Erſchütterung des keiten im Bergbau wurde vom Schlichter für

ferner eine Be Rheinland und Weſtfalen Reichskommiſſar Meh

n Erklärungen umſaſſen eine

Weltfriedens bezichtigt wird
huldigung des kaiſerlichen Deutſchlands im
Jahre 1914 die Neutralität Belgiens verletzt zu
haben und ſchließlich eine Verpflichtung des
repubſikaniſchen Deutſchlands
gerichteten Schaden wiedergutzumachen

Dör es deutſches Volk Die deutſche Sozial
demokratie entſchuldigte ſich damals bei den
gabrikanten des Verſailler Mordvertrages daß

h Lechtzeitig in Deutſchland Revolution ge

mitten ba eEine Weite paſaa eines ſolchen inter
nationalen Kongreſſes erlebte man in Deutſch
land ſelbſt Das war Pfingſten 1923 in
Hamburg wo u a ebenfalls Vandervelde
dann der elſäſſiſche Landesverräter Grumbach
der franzöſiſche Nationaliſt und Genoſſe Blum an
weſend waren dazu auch ein gewiſſer Viktor
Z Berger von dem nachher noch die Rede ſein
ſoll Herr Leon Blum konnte es 4 Monate nach
dem Ruhreinbruch und ohne daß ein Widerſpruch
Lei den Deutſchen gehört wurde wagen folgendes
wörtlich zu ſagen

Jch warne die deutſchen Genoſſen vor
dem Schlagworte eines franzöſiſchen
Zmperialismus S o etwas
eziſtiert überhaupt nicht Es gibtei uns die alte militäriſche Tradition eines
ruhmreichen Heeres das bei uns einen
nationalen Stolz auslöſt ver
manchmal bis zum Chauvinismus geſteigert

Jn Genf ſaßen die deutſchen Sozial

deutſchen

nſichtlich auswärtigen das deutſchePolitik die der Kontrolle der Volksvertretung x

den hierdurch an beginn 8 Stunden Jn Arbeitspunkten mit einer

wird Aver einen politiſchen Jm
annektieren will kennen dirnicht Wennich hier die Jnter
eſſen Frankreichs vertrete ſo
verſtößt dies nicht gegen den
Jnternationalismus

Aber das iſt noch nicht alles Das was hinter
den Kuliſſen ſpielte nämlich in der
heit von Kommiſſionsſitzungen iſt erſt viel ſpäter
ans Tageslicht gekommen und machte gegen Ende
vorigen flegges die Runde durch die deutſche
Oeffentlichkeit Um was es ſich handelte darüber
berichtete am 5 Dezember 1923 der Deutſche
Arbeiter Nachrichten Dienſt ein der Kontrolle
der Partei unzugängliches ſozialiſtiſches Organ
aus Amerika folgendes

Auf dem Hamburger r ähelegte Viktor L Berger aus Milwaukee Wiſcon
ſin einen Gegenentwurf vor anſtelle der bereits
fertiggeſtellten Reſolution die den Verſailler Ver
trag zwar verurteilte aber die Belaſtung
Deutſchlands mit allen Repara
tionen für unanfechtbar erklärte
Demgegenüber wollte Berger die Kriegsſchulden
und die Reparationsverpflichtungen auf alle krieg
führenden Staaten gleichmäßig verteilt wiſſen
Gegen dieſen Vorſchlag machte ſowohl der belgiſche
Vertreter Vandervelde der ſeinerzeit als belgiſcher
Regierungsvertreter den S Vertrag mit
unterzeichnet hatte ſowie die Franzoſen die allerheftigſte Oppoſition Die deutſchen Delegierten

gaben ſchließlich den Ausſchlag Sie nahmen
ine Stellung ein die jedem Fernſtehenden voll
kommen unerklärlich erſcheinen muß Sie ſprachen
ſich dahin aus

Ein ſolcher Bericht würde auch der
deutſchen Sozialdemokratiſchen Partei ſchäd
lich ſein Die Vartei hat die Schuld am
Kriege und Pflicht Reparationen zu leiſten
im Prinzip angenommen

Dieſe letzte Erklärung veranlaßte Berger
ſeinen Bericht zurückzuziehen und die deutſche

Sozialdemokratie kann ſich rühmen wieder einmal
das Vaterland verraten zu haben um der
Partei willen Soweit die Hiſtorie Da kaum
anzunehmen iſt daß ſozialdemokratiſcherſeits jene
Reſolutionen für die Wahlpropaganda Verwen
dung finden werden haben wir es für nötig ge
halten ſie der deutſchen Oeffentlichkeit in die
Erinnerung zurückzurufen Jeder Kommentar
unſererſeits erſcheint uns dazu völlig überflüſſig

Mai werden es die Wahlen zeigen was
Volk zu dieſem roten Schuldbuch zu

Am 4

ſagen hat

Die FArbeitszeit im Ruhrbergbau
Bei den Verhandlungen über die Streitig

lich folgender Schiedsſpruch gefällt
Die Schichtzeit der Arbeiter unter Tage beträgt

von Beginn der Seilfahrt bis zu ihrem Wieder

Temperatur von mindeſtens 28 Grad Celſius be
trägt die Arbeitszeit vorerſt 6 Stunden und die
Schichtzeit 7 Stunden Dementſprechend leiſten
die Arkeiter über Tage ſoweit ſie unmittelbar

die an den Hoksöfen und in den Brikettfabriken
befindlichen Arbeiter beträgt die wöchentliche reine
Arbeitszeit einſchließlich Sonntag 56 Stunden
Dieſe Regelung gilt ab 1 Juni 1824 Bis dahin
bleibt es bei der bisherigen Arbeits und Schicht
zeit Jn den übrigen durchgehenden Tagesbe
trieben wird die reine Arbeitszeit auf 10 Stunden
täglich bemeſſen Einſchließlich Sonntagsarbeit
ſoll die wöchentliche Arbeitszeit 65 Stunden nicht
überſchreiten

rNuch ein Weg zu ſparen
Gewerkſchaftsſekretäre als amtliche Schlichter

Es hat viel böſes Blut hervorgerufen daß der aus
den chriſtlichen Gewerkſchaften hervorgegangene Reichs
arbeitsminiſter Dr Brauns in Berlin den ſozialdemo
kratiſchen Gewerkſchaft ler Wiſſel zum Schlichter beſtell
hat Jn der Tat muß geſagt werden daß eine Be
rufung von ehemaligen Gewerkſchaftsſekretären zu dem
Amt eines Schlichters nur ein Mißgriff genannt wer

mit der Förderung zu tun haben 9 Stunden Für ß

Wenn an der Stelle des gewerkſchafts freundlichen
periglismus der andere Völker Reichsarbeisminiſters Dr Brauns ein Reichsarbeits

miniſter ſäße der ebenſo unternehmerfreundlich wäre
Reichs arbeitsminiſter Dr Brauns gewerk

ſchaf sfreundlich iſt wenn dann dieſer Reichsarbeits
miniſter einen ehemaligen Arbeitgebrſyndikus zum
Amt eines Schlichters berufen würde dann würde ohne
Zweifel die geſamte Meute der Gewerkſchaften über
dieſen Fall herfallen Und man müßte ſogar ſagen
in dieſem Fall mit Recht

Es geht einfach nicht an zur Schlichtung von
Skrei igteiten zwiſchen Unternehmer und Arbeitnehmer
Perſonen zu beſtellen die jahre oder jahrzehntelang
im Lager der einen oder anderen Partei geſtandenhaben Niemand kann ſeine Vergangenheit P völlig

auslöſchen daß er nach e arteinahme nun
plötzlich in der Tat den Unparteiiſchen abzugeben ver
mag Stets werden Erinnerungen an die eigene Ver
gangenheit auftauchen und ſtets werden dieſe Erinne
rungen die zur Schlichtung vorliegenden Fälle im ein
ſeitigen Licht erſcheinen laſſen

ar alſo ſchon die Beſtellung von Wiſſel zum
Schlichler in Berlin geradezu eine Provokaiion der
Unternehmerſeite und auch aller wirklich unparteiiſch
Denkenden ſo wird dieſer Provokalion nunmehr die
Krone aufgeſetzt Wie die Deutſche Arbeitgeber
Zeitung in ihrer Nummer 16 vom 20 April meldet
iſt zum hauptamtlichen Vorſitzenden des
Kölner Schlichtungsausſchuſſes einGewerkſchaft sſekretär beſtellt wordenNicht nur das Arbeitgeberkariell Kölns ſondern auch
die ganze Oeffentlichkeit in dem Bezirk des Kölner
Schlichtungsausſchuſſes hat ſich gegen dieſe Ernennung
eines Gewerkſchaftsſekreiärs gewandt ſelbſtverſtändlich
mit Ausnahme der Gewerkſchaften

Die Angelegenheit bekommt einen beſonderen Reiz
dadurch daß nachdem der frühere Vorſitzende des
Schlichtungsausſchuſſes in Köln zum Schlichter ernannt
worden iſt die Tätigkeit des Vorſitzenden des Schlich
ungsausſchuſſes ſeit vielen Wochen im Nebenamt aus
geübt wurde Die Erfahrungen haben gezeig daß dies
auch durchaus möglich iſt da mit der Stabiliſierung der
Geldverhältniſſe die Ueberhäufung der Verhandlungen
vor den Schlichtungsausſchüſſen aufgehört haben

Trotzdem alſo in Köln ein Bedürfnis den Poſten
des Vorſitzenden des Schlichtungsausſchuſſes hauplamt
lich zu beſetzen gar nicht vorlag hat das Reichsarbeits
miniſterium einen Gewerkſchaftsſekretär hauptamtlich

el Nicht nur daß dem Erfordernis einer tat
ſächlichen Unparteilichkeit der zum Vorſitzenden des
Schlichtungsausſchuſſes auszuwählenden Perſon keine
Rechnung getragen wurde ging man ſogar noch ſo
weit ſich gegen die erforderliche Notwendigkeit des
Sparens zu ſtellen nur um einen Gewerkſchaftsſekretär
wieder hauptamtlich unterzubringen

Die Trauecrſeier für Dr Helfferich
Die ſterblichen Ueberreſte Dr Helfferichs und

ſeiner Mutter trafen geſtern nachmittag mit dem
Schnellzug in Mannheim ein und wurden ſofort
nach dem Friedhof überführt Die Trauerfeier
findet heute nachmittag um 4 Uhr auf dem neuen
Friedhof hatt Die Reichsregierung wird vorgus
ſichtlich durch Dr Luther vertreten ſein Fern r
werden erwartet der Vorſitzende der Deutſch

wie der

Abgeordneten zu rechnen

Entgegen dem urſprünglichen franzöſiſchenRegierungsvorſchlag n die Zahl der d

bei der franzöſiſchen Infanterie um weitere
65 Oberſtleutnants 212 Hauptleute und 312
Subalternoffiziere vermehrt werden
gibt daß mehr erhalten Jedes weiße In

Und Deutſchland
Der Haushalt der engliſchen Luftſtreit

kräfte beträgt für 1924/25 iſt alſo
2500000 Pfund gewachſen
Hilfsfonds von 19 392 400

35 000 vermehrt und ſoll in den nächſten
Jahren auf 40 000 gebracht werden Vierzehn
neue Geſchwader werden aufgeſtellt

den kann
Er

Und Deutſchland

nationalen Volkspartei Hergt Exzellenz Wallraff
von Gallwitz der Bürgermeiſter von Neuſtadt a
d Hardt und eine Reihe anderer Perſönlichkeiten
Es iſt auch mit dem Erſcheinen von zahlreichen

ſiziere

Das er
fanterie Regiment 1 Oberſtleutnant jedes Jn
fanterie Regiment 2 Hauptleute und jedes Ba
tagillon 2 Leutnants Zweck dieſer Vermehrung
iſt die beſſere Ausſtattung der Reſerve
formationen im Krieg mit agktiven Offizieren

um
Dazu tritt ein

Pfund Das Per
ſonal wird um 2000 Mann von 33000 auf

Die wirklich Kot leiden
Unſer Vaterland iſt verarmt Das kann

und darf aber kein Grund ſein Verpflich
tungen nicht zu reſpektieren die der Kriegszeit
entſtammen und deren Nichterfüllung ökono
miſche Verelendung im Gefolge hat Das gilt
u a von der Verſorgung der nicht zivilverſor
gungs berechtigten Kriegerhinterblie
benenderOffizieredes Beurlaub
tenſtandes Dieſe Offiziere waren des
feſten Glaubens an geſicherte ſtaatliche Ver
ſorgung ihrer Angehörigen in den Schlachten
tod gegangen Da iſt nun leider in der be
trübendſten Weiſe abgebaut worden Glaub
haft wird uns verſichert daß die geſetzlich ver
briefte Offizierswaiſen Verſorgung nur noch
auf dem Papier ſteht daß Kriegerwitwen der
hier in Frage kommenden Art die zum Teil
dem 60 Lebensjahr nicht mehr fernſtehen eine
Monatsrente bis zu 18 Mark erhalten und
im übrigen auf Armenfürſorge angewieſen
ſind daß die 58jährige Witwe eines Reſerve
majors von zuſtändigen Kriegsfürſorgeamt
aufgefordert iſt ſich der regelmäßigen
Kontrolle durch das Arbeitsamt
zu unterwerfen widrigenfalls Entziehung der
Zuſatzrente angedroht wird Witwen müſſen
um kümmerlichen Verdienſtes willen aus dem
Haufe heraus die Sorge für die Kinder dran
geben die natürlich ſehr bald der Vernach
läſſigung anheimfallen Daß da in den be
troffenen Kreiſen Verzweiflung um ſich greift
wen kann das wundernehmen Jm übrigen
ſollte in der Fürſorgefrage kein Unterſchied ge
macht werden zwiſchen Angehörigen des aktiven
Offizierkorps und denen des Beurlaubten
ſtandes Zurzeit beſtehen grerle Divergenzen
in den Verſorgungsgebührniſſen Nieder
gebrochen iſt an dem ſo wertvollen Mittel
ſtande nachgerade genug

Fortgang der Säuberung Thüringens Nach
dem der thüringiſche Landtag die Aufhebung des
1 Mai als geſetzlichen Feiertag beſchloſſen hat
dürfen in dieſen Jahre gu b in den Schulen keine
Maifeiern wieder veranſtaltet werden Eine ent
ſrechende Verordnung die die Abhaltung von
Maifeiern in fFämtlichen Schulanſtalten ver
bietet wird in aller Kürze erlaſſen

e h hKein Bayern kein Preußen
Nur Deutſchland
Kein Rechts kein Links

Nur das Vaterland
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Das Glück
der Jngrid Wendland

Roman von Erich Frieſen
8 Fortſetzung Nachdruck verboten

ie nicht Sie ſcherzen wohl
Jch ſcherze nie erwiderte er und es klang

r

c

was wie Erbitterung in ſeiner Stimme nach
Zuch mir war die Liebe die wirkliche große

es umfafſſende Liebe bisher fremd geblieben
i doch das iſt ja alles Unſinn unterDrach er ſich finſter Ich bin eben ein Pechvogel
Die Wahren edelſten Güter des Lebens ſind un
gleich verteilt Meinen Weg werden ſie wohl nie

Betroffen von der Bitterkeit in ſeinem Ton
erwiderte ſie mit ſanftem Vorwurf

Wozu ſolch Peſſimismus Iſt die Welt nicht
Und beſonders unſer herrliches Schweizer

Er antwortete nicht gleich ihm war zu ſchwer
ums Herz

Sewis, gab er dann widerſtrebend zu
en es iſt mir nicht gegeben die Weltets vom Standpunkt des Heiſuchhei anzuſehen
Seneidenswert die Menſchen die überall Lerchen
triiieren hören Für viele andere gibts nur
Unkenſchrei und Froſchgequake, fügte er mit hal
ber Jronie hinzu

Sie hatte ſich ihm zugewendet und ſah ihn
befremdet an

Jch meinesteils höre lieber Lerchen tiri
Abwehrlieren, ſagte ſie in ernſter

warte viel vom Leben Sonnenſchein Hersens
g nnere Zufriedenheit

blidte ſie an mit Augen ſo innig ſo tief
ſo voll Leidenſchaft daß ihr Herz erbebte

öge ein gütiges Geſchick Jhnen Jhren
Seelenfrieden erhalten und Thre Herzenswünſche
erfüllen Fräulein Jngrid

Kuf auf ihrerUnd ſie fühlte einen heißen
Hand

Es war das erſtemal daß er ſie S Vor
mag nannte Beklommen trat ſie ein chrilt
zurück

Er merkte ihre tiefe Erregung und am ihrer
madHenhaften Befangenheit ritterlich ur Hilfe

Wie reiszend Ihre Schweſter iſt ſuchte er

Jch er L
s

Rehchen von Stein zu Stein hüpfte Die Wend
landſchen Kinder ſcheinen ein Monopol auf die
Schönheit zu haben
e ihrer ſeeliſchen Erregung mußte ſie
ächeln

Und Adrian Finden Sie ihn auch ſchön
Das Bild des jungen Wendland ſtieg vor

Hilmars geiſtigem Auge auf mit ſeiner hageren
etwas verwachſenen Figur ſeinem eckigen ſchma
len Geſicht der ſtarken Naſe dem vorſtehenden
breiten Kinn und den tiefliegenden Augen Nein
Adrian Wendland war nicht ſchön zu nennen

Er ſieht klug aus erwiderte er nachdenk
lich Klug und energiſch Was der ſich einmal
vornimmt führt er auch zum Ziel mag s bie
gen oder brechen

Ein leiſer Seufzer entrang ſich Jngrids
Bruſt während eine Wolke über ihre klare Stirn
huſchte

Ach ja ſo iſt esHat er ſich ſchon zu einem Beruf entſchloſſen
Ex will die diplomatiſche Karriere ergreifen

Mein Vater wünſchte es Und Adrian haßt den auf
gezwungenen Beruf Sie blieb ſtehen und
richtete ernſt fragend die Augen auf ihren Be
gleiter Halten Sie es für richtig Herr Doktor
einem jungen Menſchen einen Beruf aufzu
zwingen

Nein, erwiderte er lebhaft Jedermann
ſoll für ſich ſelbſt entſcheiden Jn meinen Augen
iſt es ein Verbrechen eine junge Menſchenſeele
in ein Beſtimmtes Joch zu ſpannen in dem ſie ſich
nicht entfalten kann

IJngrids glänzende Augen hingen an ſeinen
ippen

O wie recht haben Sie Wenn doch mein
Vater auch ſo dächte Jch empfinde wie Sie Es
tut mir immer in der Seele weh wenn ich
meinen Bruder mit ſo verdüſtertem Geſicht
herumlaufen ſehe

Dr Holger ſchwieg Das Vertrauen welches
das geliebte Mädchen ihm ſchezkle machte ihn
unſäglich glücklich Er fühlte es klar nicht eine
jäh aufzuckende hald wieder verrauchende Leiden
ſchaft wax es die ihn zu Jngrid Wendland hin
309 nein innige Liebe reinſte Seelenharmonie
Jhm war als wäre er erſt jetzt zum wahren Leben
exwacht als hätte er bisher in einer anderen
Welt ziellos dahingedämmert und unbewußt nach
ſeinem beſſeren Jch geiucht das er jetzt endlichabzulenken mit einem Blick auf Bärbeli die in

einiser Entfernung von ihnen munter wie ein
endlich gefunde

Und auch ſie hob die Lider
Einige Sekunden tauchten die Blicke beider

ineinander tief ſchrankenlos als wollte jedes
in der Seele des anderen leſen

Ein feines Rot ſtieg in ihre Wangen indes er
blaß wurde vor Erregung

Hatten beide in dieſem Momene it ſeligſtenSelbſtvergeſſens das Bewußtſein daß ſie zuein
ander gehörten Feſt unlöslich bis zumTode

Selles luſtiges Lachen riß ſie aus ihrer Ver
ſunkenheit

Hollah Jngrid Hierher Es iſt gar nicht
ſchwer heraufzukommen
nicht runtergefallen Kommt nur

Von einer Anhöhe rief es Bärbeli
weißes Kleid luſtig im Winde flatterte

Der Bann war gebrochen Jngrid eilte zu
ihrer Schweſter

Langſamer folgte Dr Holger Mit Mühe
hatte er ſich beherrſcht Er hätte ihr zu Füßen
ſtürzen ihre Knie umfaſſen und ſie anflehen
mögen Hebe mich empor zu deiner reinen Höhe
du hehre Lichtgeſtalt Und halte mich feſt gan
feſt damit ich nicht wieder herabſinke in die Rie
derungen irdiſcher Qualen Aber hätte er es
gedurft War er nicht alt und unwürdig dieſem
keuſchen unberührten Mädchen gegenüber Nicht
alt an Jahren aber an Erfahrung an Exrinne
xung Wie hätte er es wagen dürfen dieſe friſche
kaum dem Sonnenlicht erſchloſſene Mädchenblüte
zu pflücken und an ſein Daſein zü ketten ein
Daſein welches nicht frei von Schuld war

So im Zwieſpalt mit ſich ſelbſt klomm er den
Steinpfad hinan zur Anhöhe wo die Schweſtern
und Sinapius auf ihn warteten

O wie ſchön Wie ſchön jubelte oben Bär
beli und klatſchte begeiſtert in die Hände Wen
den Sie doch nicht der Landſchaft immer den
Rücken zu Herr Profeſſor Sehen Sie dvrt

Der junge Gelehrte drehte ſich gprlam
lick 957

och

Sogar der rofeſſor iſt

deren

herum Aufe Geratewohl folgte ſein
ausgeſtreckten Zeigefinger des Jungmädels
erkannte er nichts Sein Kneifer wax ihm bei
der ungewohnten Kletterei von der Naſe gefallennd 2eraebens bemühte er ſich ſeiner habhaft zu

gr

Haſtig griff er danach und plazierte den für
ihn ſo wichtigen Gegenſtand an der richtigen
Stelle

Dann inſpizierte er die bewunderte Gegend
Heute erſchien ſie ihm ganz anders wie ſonſt
noch einmal ſo ſchön
Oft ſchon war er hier oben geweſen Doch

immer hatte er nur allerhand Käferzeug geſehen
und Ameiſengewimmel und Regenwürmer Höch
ſtens mal zur Abwechſlung eine weidende Kuh
Und heute Heute ſah er ſaftige Matten einen
ſanft bewegten Waſſerſpiegel dahinter kühnguf
gebaute Felsgrate und Schlinde und eine Maſſe
maleriſcher Firnen und Schneefelder und Glet
ſcher Und über all dieſer Herrlichkeit einen
weiten blaßblauen Himmel geſpannt von dem
die Soyne fröhlich herablachte

Wirklich merkwürdig
Gemeinſam traten nun die vier den Rückweg

an Bärbeli ein luſtiges Lied auf den Lippen
leicht wie eine Gazelle vornweg Von Zeit zu
Zeit warf ſie einen Blick rückwörts nach dem
Profeſſor der in tauſend Aengſten auf dem
ſchlüpfrigen ſteinigen Weg herumkletterte Alle
paar Minuten fiel ihm der Kneifer von der Naſe
und hilflos wie ein Kind halanzierte er dann auf
einem Steinblock Bis Bärbeli lachend herbei
eilte und ihm großmütig das Händchen zum
Herabſteigen reichte

Obgleich der Schweiß dem armen Profeſſor in
dicken Tropfen auf der Stirn ſtand ohgleich er
ſeufzte und ächzte und ſtöhnte bei dem an
ſtrengenden Weg ſo folgte er doch all ihren
kleinen Extravaganzen Ja als ſie in kindlichem
Uebermut einen tiefen Knir vor ihm machte und
davonlaufend ſchelmiſch rief

Haſchen Sie mich Huſch Huſch da
rannte er wirklich ſo ſchnell es ſeine langen unbe
holfenen Beine vermochten hinter der fliehenden
weißen Geſtalt her deren vom Springen gelöſte
Locken luſtig mit den Seidenbändern um die
Wette flatterten

Langſamer bedächtiger folgte das zweite
Paar Sie ſprachen wenig Sie fühlten nur
Jedes empfand die Nähe des anderen als ein be
ſeligendes Glück

Plötzlich war die weiße dahinbuſchende Figur
vor ihnen verſchwunden Und mit ihr die Hünen
geſtalt des Profeſſors

Jngrid WendlandDa hängt er auf Jhrer linken ulternedte Bärbeli Nein nich g
Er lickte Jngrid an

tder linken Sehen Sie hierſde denten
Hilmar Holger und

waren allein in der r des Waldwegse v Fortſetzung fo

Ar

eine
viel
beli
u

Sie
und
Schi

meh
nur
löffe
wie
war
dach
Schi

r

Dan
ten
Komm

dum
Caf

gefa
die
da
den
geko
Geſc
Unt
ma


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1924


